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Öffentlichkeitsarbeit  
Entzieht man dem ruhrgebietstypischen Malocher 
das „lo“ so erhält man den Titel einer Fernsehserie 
des Senders „nrwision“, die jungen Menschen aus 
dem aktiven Bürgerfunk ein Gesicht gibt. Den Bei-
trag über den 1W15-Medienkurs  mit den telegenen 
Gesichtszügen von Radio-Guru Udo Wegmann und 
Schüler Jan Schmitz gab es Ende Mai zu sehen. 
Die Video-AG unter Leitung von Drohnen-Daddy Jan 
Lachnicht hatte nicht nur beim Verkehrssicherheits-
tag, sondern auch beim Fußballturnier und weite-
ren Events alle Hände mit technischen Gerät voll.  

Kooperationen  
Die Kooperation mit unserer Partnerschule in Pe-
king bleibt für alle Beteiligten ein ewiges Highlight 
ihrer Schullaufbahn. Im diesjährigen Durchgang 
flogen zunächst drei Lehrer auf die andere Seite der 
Weltkugel. Stefanie Kirschner tauschte sich mit dem 
Pekinger Kollegium über Unterrichtsmethodik aus. 
Die Küchenmeister Andreas End und Joachim Riedel 
tauchten tief in die chinesische Esskultur ein. 
Schon kurze Zeit später reisten 12 Schüler mit den 
Kollegen Magdalene Siebert, Stefanie Houben und 
Max Lück  in die 21,5-Millionen-Einwohnerstadt. In 
einer intensiven Schulwoche gab es praktische Ein-
blicke in verschiedene Facetten chinesischer Kultur 
(u. a. Tanz, Tai Chi, Gedichte, Malerei). Im Rahmen-
programm bietet der überaus gastfreundliche Chi-
nese Weltkulturerbe (Verbotene Stadt), Weltwun-
der (Chinesische Mauer) und etliche weitere Places-
to-be (Himmelstempel, Sommerpalast etc.). 
Mit dem Talentcafé der Hochschule Ruhr-West gibt 
es seit kurzem einen neuen Baustein aus dem Be-
reich „BKB – und danach?“. Konditormeisterin Tina 
Krämer brachte im Rahmen der großen Eröffnung 
studierte Sozialpädagogen („Talent-Scouts“) mit 
Oberstufenschülern aus 2S/2G bei Kaffee und Ku-
chen zusammen, um über Ängste, Ideen und Karrie-
remöglichkeiten in sozialen Berufen zu sprechen. 
Bereits zum zweiten Mal lud das Marienhospital 
Bottrop 40 angehende Fachabiturienten aus dem 
Bereich „Gesundheit und Soziales“ zu einem 
Schnuppertag ein. In mehreren Workshops wurde 
gezeigt, wie eine Grundpflege aussieht oder wie 
man reanimiert. Alle Beteiligten sprachen von einer 
Win-Win-Situation, wobei sich das MHB auf top 
ausgebildete Nachwuchskräfte freuen darf. 
Noch häufiger, immerhin schon zum siebten Mal, 
besuchte Ines Sterkenburgh von der Verbraucher-
zentrale NRW Klassen am BKB, um ihre Expertise 
bei den Themen „Zahlungsverkehr“, erste Woh-
nung“ oder auch „Schützen und Sichern“ weiterzu-
geben. Relativ neu, aber kaum noch wegzudenken, 

ist die neue Zusatzqualifikation für angehende Ein-
zelhändler: der „Handelsassistent“. Unterricht in der 
Schule,  Lernen und Üben nach der Arbeit, Prüfung 
durch die Zentralstelle für Berufsbildung im Handel 
(„zbb“) – so einfach lautet das Erfolgsrezept, dank 
dem sich Sandra Tavilla und Klaus Lohmann, die 
„Hassi“-Beauftragten, nach den ersten bestandenen 
Prüfungen satt und zufrieden zurücklehnen können.  
Claudia Bergmann, auch „Die Frau der 1000 Projek-
te“ genannt, nahm mit ihren Schülern aus der 1I15A 
erfolgreich am Projekt „Innovation“ des Vereins 
Deutscher Ingenieure (VDI) teil. Für MC Bauchemie, 
Seepex und Oxea entwickelten die ITAs Lösungs-
vorschläge für in den Unternehmen real existente 
Probleme. 

Dankeschön  
Vielen Dank an Elke Güdel und ihr AQ-Team für die 
Organisation des pädagogischen Tages am Kemn-
ader See. Dank auch an Conny Zappe, Kirsten Briele, 
Matthias Siebert, Corinna Krüger, Kirstin Haucke 
und die vielen fleißigen, kreativen und talentierten 
Schüler,  die wieder ein buntes Bühnenprogramm 
zur Verabschiedung unserer 399 Entlassschüler auf 
die Beine gestellt haben..  
Danke Andrea Fischer, Ulf Grantz und Max Lück für 
eure Stundenplancomputerprogrammkompetenz, 
die uns regelmäßig optimierte Pläne beschert. 

Termine im Schuljahr 2017/2018  

Wahl der Klassensprecher bis 22.09.2017  
Konstituierende Sitzung der SV 27.09.2017  
Klassenpflegschaften 05.10.2017  
Schulpflegschaft 05.10.2017  
1. Schulkonferenz 12.10.2017  
Herbstferien 23.10.2017 bis 04.11.2017  
1. Elternsprechtag 07.11.2017  
Tag der offenen Tür 24.11.2017  
Weihnachtsferien 23.12.2017 bis 06.01.2018  
Halbjahreszeugnisausgabe 02.02.2018  
Fußballturnier 02.02. – 09.02.2018  
Anmeldetage 14.02. + 15.02.2018  
Osterferien 26.03.2018 bis 07.04.2018  
2. Elternsprechtag 17.05.2018  
Informationsabende 25.06. – 28.06.2018  

Bewegliche Ferientage 2017/2018  
Rosenmontag 12.02.2018  
Montag vor dem 1. Mai, 30.04.2018 
Freitag nach Christi Himmelfahrt 11.05.2018  
Freitag nach Fronleichnam 01.06.2018  

Redaktion: Stefan Weyers, Thomas End 

BKB News  

Vorwort  
Sehr geehrte Eltern und Ausbilder,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe (ehemalige) Schülerinnen und Schüler,  
die dreizehnte Ausgabe der BKB News informiert 
wiederum über die aktuelle Schulsituation am BKB. 
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir viel 
Spaß beim Lesen und eine erholsame Urlaubszeit 
sowie einen guten Start ins Schuljahr 2017/18.  
Bottrop, im Juli 2017  
Guido Tewes & Klaus Wiegert  
Schulleitung  

Baumaßnahmen  
Die baulichen Veränderungen des letzten Schulhalb-
jahres halten sich im überschaubaren Rahmen, sind 
dafür aber allesamt Vorboten für geplante umfäng-
liche Renovierungen. Kurz vor den Osterferien sind 
wir der letzten historischen Toilettenanlage beraubt 
worden. Seit dem liegen die Sanitärzellen in der 2. 
Etage des Altbaus im Koma des Rohbaus und wir 
alle hoffen auf baldiges Erwachen. Seit kurzem las-
sen sich Aktivitäten im Kellerflur des C-Gebäudes 
ausmachen. Hier laufen elektrotechnische Vorberei-
tungen für die Schaffung neuen Schulraumes in der 
noch Schulbuchbibliothek CK 02 und CK 03. Bis zu 
den Herbstferien sollen beide Räume bezugsfertig 
sein. Hier stellt sich die Frage, wohin mit den Schul-
büchern? Die Antwort lautet BK 05 und BK 06, ge-
genüber des Serverraumes. Beide Räume sind be-
reits gestrichen, werden gereinigt und können dann 
mit 32 Schwerlastregalen, die die Schulleitung in 
tragender Rolle persönlich beschafft hat, möbliert 
werden. Der Umzug der Bücher soll unmittelbar 
danach stattfinden, so dass die Schulbuchausgabe 
im kommenden Schuljahr bereits in den neuen 
Räumlichkeiten erfolgen wird. Nach den Sommerfe-
rien sollte der Parkraum im ehemaligen Fahrradkä-
fig eingeschränkt sein, da wir dort die Aufstellung 
zweier Klassenraumcontainer samt Innenausstat-
tung erwarten. Die internationalen Förderklassen 
führen zusammen mit der Eröffnung des Berufli-
chen Gymnasiums für Gesundheit zu erhöhtem 
Raumbedarf. Im kommenden Schuljahr erwarten 
wir vor dem Hintergrund „Gute Schule 2020“ einen 
regelrechten Bauboom. Der Renovierung der haus-
wirtschaftlichen Küche im B-Gebäude, dem Umbau 
des Chemiesaals im gleichen Gebäude zu einem 
Fach- und Klassenraum für den Biologieunterricht 
sowie der Umgestaltung des Frisörfachraumes  
A 311 in einen Praxisraum für die Fußpflege kommt 

dabei besondere Bedeutung zu. Mit der energeti-
schen Sanierung der Fenster des A-Gebäudes, der 
Erneuerung des Sonnenschutzes am B- und C-
Gebäude, dem Aufzug für das C-Gebäude oder der 
Renovierung der Umkleiden in der Sporthalle sind 
nur einige Projekte genannt, die sich der Schulträ-
ger auf die Fahnen geschrieben hat. Hoffen wir auf 
gute finanzielle und bauplanerische Winde, so dass 
auch der Schreiber dieser Zeilen noch in den Genuss 
kommt, das alles vor seiner Pensionierung zu erle-
ben. 

Personalien  
Mit Henriette Rohn (Biologie/Sport), Beke Essmann 
(Biotechnik/Deutsch) und ab Oktober mit OBAS-
Kandidat Julian Rutecki (Maschinen-/Versorgungs-
technik) konnten wir die erhoffte Verstärkung für 
unser Kollegium gewinnen. Als neue Referendare 
bereichern Pia Kreyerhoff (Englisch/Deutsch), Flo-
rian Fuchs (Wirtschaft/Wirtschaftsinformatik) und 
Steffen Vinnemeier (Englisch/Wirtschaftslehre/ 
Politik) das Kollegium.  
Zum Schuljahresende werden die Versorgungstech-
nikurgesteine Roland Mai, Günther Radusch sowie 
Bio-Papst Uwe Busch in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen – allerdings ermöglicht Letzterem der 
„OPA-Erlass“ uns mit 8 Wochenstunden im neuen 
Schuljahr noch zu unterstützen. Verabschieden 
müssen wir leider Elena Graf sowie jetzt endgültig  
Andreas Sprotte, der dem Ruf der Heimat folgt und 
auf eigenen Wunsch nach Bocholt ans Berufskolleg 
wechselt. Wir wünschen allen viel Glück, Gesund-
heit und Muße das Leben zu genießen. Studiendi-
rektorin Uta Schnelling und Anja Schweer, Oberstu-
dienrat  Jan Lachnicht, Oberstudienrätin Conny 
Zappe und Jenny Rose freuen sich über ihre Beför-
derung und die zusätzlichen Aufgaben im neuen 
Amt. Über Familienzuwachs in diesem Schuljahr 
freuen sich die Kollegen und Kolleginnen Bastian 
Beine, Andreas End, Katharina Bergsma, Thomas 
End und Nadine Bülter  

Sportliches  
Auch in diesem Jahr hieß es am Ende des BKB-
Budenzaubers: „The Schnäuzer takes it all...“ Grund 
für die ausgelassene Jubelstimmung von Erfolgs-
trainer Norbert Walach war die verdiente Titelver-
teidigung seiner Verfahrensmechaniker aus der VM 
14 A, die in einer fingernagelvernichtenden Neuauf-
lage des Vorjahresfinals der AS 14 A den Sieg im 
9,24 Meterschießen wegschnappten. Dritter wurde 
die VM 16 A, die anschließend zusammen mit der 
großen VM und Edelfan Kjell Krämer die Siegereh-
rung mit Olaf Thon und Bernd Tischler durch diver-
se Gesänge zu einem Spektakel machten. Den Tur-
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niersieg bei den Mädels sicherten sich die Medizini-
schen Fachangestellten der MF 16 A/B, die ihre 
Klassenlehrerin Conny Zappe jubeln, aber auch 
trauern ließen, da diese als Torhüterin der Pädago-
ginnen-Truppe im Endspiel das Nachsehen hatte. 
Platz drei bei der erneut von allen Beteiligten exzel-
lent organisierten und in NRW beispiellosen Fuß-
ballparty mit über 70 Teams belegte die EH14/15. 
Ganz nebenbei sei erwähnt, dass auch in diesem 
Jahr ein Gewinn von über 7.000,00 € an Förderver-
ein und Jugendhilfe Bottrop e. V. fließt, wodurch 
viele Projekte und Angebote nicht nur am BKB an-
geschoben werden können. 
Von der Lehrerfußballmannschaft lange Zeit durch-
aus belächelt wurden die Semi-Profi-Sportkegler 
„The Heimann Brothers“. Als dann aber der Praxis-
test auf der Bundesliga-Bahn in Gladbecks Arthur-
Schirrmacher-Halle auf dem Programm stand, 
brannten allen Fußball-Kollegen nach 120 Würfen 
kleinlaut die Oberschenkel. Ziel dieser internen 
Fortbildung unter dem Oberbegriff „Lehrergesund-
heit“ war jedoch keineswegs die Gründung eines 
neuen Kegelclubs, sondern eine Verbesserung der 
Work-Life-Balance. 
Strahlende Siegerin im diesjährigen Bundesliga-
Tippspiel wurde die Autorin des Fußballfachbuchs 
„Europa, der Ball und ich“, Astrid Hildenbrand, die 
sich gegen den nun im Sauerland erdbeerpflücken-
den Stefan Hartmann sowie Moritz Administrator-
lowsky knapp durchsetzen konnte. 

Kultur  
Mal wieder voller Vielfalt war die Theaterstückaus-
wahl des BKB-Theater-Triumvirats Cornelia Wolf, 
Beatrix Wessel und Anna Dosoruth-Lück, die zuerst 
die Schüler aus 5er, 4er und 2er-Bildungsgängen 
narrten, da vielen Zuschauer nicht bewusst war, 
dass es sich bei den „Berichten über Gewalt“ nicht 
um wahre Schicksale, sondern eine Aufführung des 
Ensembles des „Theatertill“ handelte. Für die im 
angelsächsischen bewanderten Abiturienten ging es 
in „Dracula and the Eco Warrior“ um die rücksichts-
lose Ausbeutung natürlicher Ressourcen. Das Stück 
wurde von American Drama Group hervorragend in 
Szene gesetzt. 

Wettbewerbe, Events, Projekte, Ehrungen  
Wenn Dummys durch die Gegend fliegen, ist Ver-
kehrssicherheitstag am BKB. Unterstützt vom Un-
ternehmen ArcelorMittal Bottrop GmbH sowie Ex-
perten von TÜV, Verkehrswacht, Feuerwehr, Polizei 
und Straßenverkehrsamt krachten die BKB-Schüler 
mit 50 Sachen in die Anschnallgurte, wurden im 
Überschlagsimulator auf den Kopf gestellt und 
machten sich mit der 1,5-Promille-Brille zu grobmo-

torischen Voll-(!)-Pfosten. Zusätzlich zu spektakulä-
ren Crashtests, Simulatoren und Vorführungen in-
formierten sich die Schüler an vielen Stationen sehr 
kreativ (Filme, Quiz etc.) über wichtige Aspekte der 
Verkehrssicherheit.  
Das dynamische Duo (Alliteration Ende...) Friederi-
ke Weinhardt und Nina Pöppelmann nahm ihre 2S-
Klassen mit nach 4630 Bochum. Grund war aller-
dings keine „Grönemeyer-Stadtrallye“, sondern eine 
Schnupperveranstaltung an der Hochschule für Ge-
sundheit, an der über das vielfältige Studienangebot 
informiert wurde. Bei einem Einblick in das kom-
mende Studentenleben durfte neben einer Vorle-
sung sowie dem Besuch diverser Praxis- und Aus-
bildungsräume auch der Geschmackstest in der 
Mensa nicht fehlen. Vom abschließenden Fragen-
gewitter der Schüler klingeln den Hochschulvertre-
tern immer noch die Ohren. 
Einen Einblick in ein mögliches, zukünftiges Ar-
beitsfeld in der Altentagespflege erhielten die ange-
henden Sozialassistenten von Bildungsgangleiterin 
Petra Wendt, die von Vertretern des diakonischen 
Werks eindrucksvoll vermittelt bekamen, dass Al-
tenpflege auch bedeutet, zu musizieren oder ein 
improvisiertes Theaterstück auf die Beine zu stel-
len. Dass man damit nicht nur pflegebedürftigen 
Menschen eine große Freude macht, sondern sich 
auch gleichzeitig für diverse Comedy-Impro-
Formate des Privatfernsehens qualifiziert, wurde 
natürlich reflektiert. 
Reflexionsvermögen war auch beim Planspiel Börse 
2016 nötig, bei dem Schüler aus 1I, 2I und 2K mit 
50.000,00 € Startspielgeld nach Lust und Laune 
zocken konnten. Den 1. Platz in der Kategorie 
„Nachhaltigkeitsbewertung“ sicherte sich das Team 
„InformatikFreaks“ aus der 1I15A, die direkt einen 
Autokorso anzettelten und den Verkehr auf der A31 
zwischen Gladbeck und Kirchhellen mehrtägig zum 
Erliegen brachten. Zusätzlich räumte das selbst an 
der Wall Street gefürchtete Börsenduo „Zagoberg“ 
um Claudia Bergmann und Thomas Zagolla mit dem 
zweiten Platz ordentlich ab. 
„Von der Stahlrolle bis zur Qualitätskontrolle“. Wer 
diese Worte mit großer Lyrik in Verbindung bringt, 
war ganz offensichtlich nicht mit der 2K15A sowie 
der BM15A/B bei den Ford-Werken in Köln und 
kennt daher nicht den Untertitel der spannenden 
Betriebsbesichtigung, die die Ford-Fiesta-Fans Mar-
git Heft, Sandra Köster und Udo Wegmann gebucht 
hatten und so überprüfen wollen, ob „just-in-time“ 
in Zukunft mit der Produktion von Autos oder mit 
der Abgabe eines Referates in Verbindung gebracht 
werden wird. 

10 Elektroniker freuten sich am 2. März über ihre 
Lossprechung, die Obermeister Klaus Wünnemann 
zusammen mit BKB-Vize Klaus Wiegert vornahm. 
Für das weitere Berufsleben: alles Gute! Das gilt 
auch für 13 ReNos, die nun hoffentlich keine Schuhe 
verkaufen müssen, sondern nach bestandener 
Kammerprüfung gute Anschlussjobs in den Kanzlei-
en in Bottrop und Umgebung ergattern können.  
Aufmerksame Leser der BKB-News dürften sich an 
das Projekt der BM14A erinnern, bei dem Schülern 
aus der IF16B geholfen werden sollte, auf dem Ar-
beitsmarkt Fuß zu fassen. Dabei waren die Büroma-
nager durchaus erfolgreich, da die Klassen vom Mo-
vie-Park Bottrop, bei dem zwei IF-Schüler ein Prak-
tikum absolvieren durften, eingeladen wurden, den 
Projektabschluss gebührend auf der Achterbahn zu 
feiern. Elke Güdel, Johanna Nowak und Hiltrud Abel 
trafen dabei auch die Reisegruppe 2K16B. Die Klas-
se hatte die Fahrt eigenständig geplant und organi-
siert – unterstützt durch den erfahrenen Mentor 
Thomas End sowie Corinna Krüger. 
Hoch hinaus ging es für Mädels aus den Internatio-
nalen Förderklassen, die unter Begleitung der Ext-
rembergsteigerinnen Corinna „K2“ Schlack und Jen-
ny „Eiger-Nordwand“ Rose im Rahmen eines Top-
Rope-Kurses im Malakoffturm und in der Kletter-
arena 79 Selbstvertrauen tankten. 
Reli-Rose begleitete darüber hinaus die 1W15 zu 
den Tagen religiöser Orientierung nach St. Altfrid 
und unterstütze so die Jahrgangstufenleiter Udo 
Wegmann und Stefan Weyers. 
Die „Girls' Day"-Beauftragte Claudia Bergmann or-
ganisierte mit ihren Kollegen Denisa König, Jan van 
Holt und Co. ein amüsantes, informatives und sehr 
praxisbezogenes Programm für die vielen Gastschü-
lerinnen, die spätestens nach der Popcornherstel-
lung mittels Solarenergie zukünftige BKB-Tech-Girls 
werden sollten.  
Mitarbeiter der Deutschen Bundesbank informier-
ten Auszubildende im Einzelhandel in einer Falsch-
geld-Schulung über Möglichkeiten - Sehen, Kippen, 
Fühlen - echtes von falschem Geld zu unterscheiden. 
Um zu sehen, was einem blüht, wenn man mit Blü-
ten handelt, ging es im Rahmen eines Unterrichts-
gangs für diverse Einzelhandelsklassen zum Amts-
gericht Bottrop. 

Europa  
In Europa unterwegs waren auch dieses Jahr wieder 
23 Schüler aus der 1W15 und 1I15, die neben Dub-
lin auch London unsicher machten, was vor allem 
die hochzufriedenen Praktikumsbetriebe zu „spü-
ren“ bekamen. Begleitung Sabrina Kohnen unter-
stützte sowohl beim aktiven Spracherwerb als auch 

beim kulturellen Erlebnisteil. Den Deckel auf das 
Praktikum machte die offizielle Zertifizierung des 
Auslandsaufenthaltes durch den Europass. 
Den Pass vergessen durften auch 10 Schüler aus 2W 
und 2S/2G nicht, als es für sie im Rahmen eines 
„Erasmus+“-Projektes nach Barcelona ging, um auf 
ein vorgeschaltetes Treffen am BKB aufzubauen. 
Unterstützt durch Halbspanierin Regina Grothoff, 
Petra Wendt und den KAoA-Experten Matthias Sie-
bert erarbeiteten die Jungeuropäer in Kooperation 
mit Slowaken und Spaniern Präsentationen auf Eng-
lisch, die für stolze Gesichter bei allen Beteiligten 
sorgten. Natürlich durfte ein ausgiebiges Sightsee-
ing nicht fehlen. 

Unterrichtsentwicklung  
Knuth GmbH & Co. KG – also das Unterrichtsent-
wicklungsteam – lud im 2. Halbjahr den Referenten 
Eberhard Streier gleich zweimal in den C004-
Pavillon ein, um interessierten Kollegen die Mög-
lichkeit zu geben, den Kurzfilm- und Karikaturenho-
rizont für den Unterricht zu erweitern. 
Weiteres SchiLF-Wissen vermittelte die DaZ-
Moderatorin Melanie Hüßhoff im Rahmen zweier 
Fortbildungen, bei denen eindrucksvoll verdeutlicht 
wurde, wie sich Schüler der IF-Klassen fühlen, wenn 
sie kein Deutsch verstehen. Durch Übungen in den 
Bereichen „Hören“ und „Sprechen“ wurden viele 
Kollegen für das Thema „Deutsch als Zweitsprache“ 
sensibilisiert.  
Laut wikipedia verbirgt sich hinter Resilienz die 
„psychische Widerstandsfähigkeit, Krisen zu bewäl-
tigen und sie durch Rückgriff auf persönliche und 
sozial vermittelte Ressourcen als Anlass für Ent-
wicklungen zu nutzen“. Auch dazu  gab es eine auf-
schlussreiche Lehrerfortbildung.  
Für das kommende Schuljahr sind wieder Betriebs-
besichtigungen angedacht – teilnehmen ist ange-
sagt! Gleichzeitig ist die Umgestaltung der Biblio-
thek in eine konkretere Planungsphase eingetreten. 
Zusätzliche Ideen sind immer noch erwünscht. 

Schulentwicklung  
TIM ist da! Nach langer Vorbereitung und unter-
stützt durch die Eva-Kombo haben Tanja Bley und 
Jens Wiggers das schulische Informationssystem 
revolutioniert. TIM kann individuelle, gruppenbe-
zogene und schulische Dateiablagen, Terminüber-
sichten, Emails und vieles mehr. Krasser Typ. 


